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Vergessene Geschichten

Ein Kessler als Bürgermeister

Unzählige Berufe gab es in
früheren Zeiten, die von Leuten
wie den Jenischen ausgeübt
wurden: Scherenschleifer, Häfe-
liflicker, Kessler, Pfannenflicker,
Kannengiesser, Korbmacher,
Bürstenbinder, Schnallen- und
Glockengiesser, Sägenfeiler,
Bohrermacher. Und eben
Händlerinnen und Händler aller Art für
Kümmel, Öl, Kräuter, Wurzeln.
Pulverhändler. Und auch den
Spielmann, die Tänzerin, den
Gaukler.

Unter all diesen Berufen nehmen

die Kessler eine besondere
Stellung ein. Kessler wurde zur
Bezeichnung der ganzen
Menschengruppe, wie es etwa der
Name Kesslerloch bei Thayin-
gen bezeugt.

Nicht bekannt ist, dass einmal
ein Zürcher Bürgermeister diesen

Kesslern angehörte. So
sagte man jedenfalls schon zu
seiner Zeit. Es ist Hans
Waldmann, der von 1435 bis 1489
lebte. Er war verheiratet mit
einer Anna Edlibach, deren Famil-
lie es durch Eisenhandel zu
Wohlstand gebracht hatte. Waldmann

stieg dann selber in den
Eisenhandel ein, was vermutlich
ein Ding zwischen Kesslerarbeit,

Waffenschmiede, Waffenhandel
und Schrotthandel war. Und er
nahm da eine wichtige Stellung
ein. Berichte sagen, er sei einst
sogar ein heimlicher Kesslerkönig

gewesen. Das heisst
Vorsteher einer Handerkervereinigung

ausserhalb der Zünfte
und der Stadtmauern.

Im «Basler Taschenbuch auf
das Jahr 1864» lesen wir: «Als
solche Kesslerkönige werden in
den Abschieden» (das sind
Protokolle der damaligen
Tagsatzung, an der Delegierte der
Kantone zusammenkamen)
«genannt der berühmte Bürgermeister

Hans Waldmann von
Zürich und Graf Georg von
Sargans.»

Tatsächlich findet sich in den
Dokumenten von 1489 eine
Bemerkung darüber, dass «Hans
Waldmann selig Kesslerkönig
gewesen» sei.

Hans Waldmann wurde
hingerichtet. Der Vorwurf lautete auf
Willkürherrschaft und Intrigantentum.

Wir wollen uns hier
nicht damit beschäftigen. Die
Vorwürfe sind vielfältig. Und
klar ist, dass die Zürcher Patrizier,

die Adligen, hässig waren
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auf Waldmann. Wir vermuten
aber, dass der Bürgermeister
nicht nur aus sachlichen
Fehlleistungen in Ungnade gefallen
war. Er hatte den falschen
Stallgeruch. Die feinen Leute scheinen

gewusst zu haben, dass er
Beziehungen in ein Milieu hatte,

das ausserhalb der
städtischbürgerlichen Ordnung stand.

Willi Wottreng, Historiker

Foto: Urs Bühler / NZZ. Harald Nä-
geli Totentanzfigur: ProLitteris
Zürich 2020. Mit besonderem Dank
an den Fotografen.

Hans Waldmann als Ritter, Statue am Limmatufer in Zürich.
Unten am Sockel ist eine prächtige gesprayte Totentanzfigur
von Harald Nägeli.Sie wurde dann von empörten sauberen
Bürgern heimlich und schnell weggeputzt.
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Wir wünschen äffen Trohe Weihnachten im (zfeinen Treis,

(jfüch in der Tamifie, viefTraft in diesen schwierigen

Zeiten - tlndhfeiht gesund T)ie Tadgenossenschaft.

Eine Tankstelle für Jenische unterwegs vom Unterland in ihre
Bündner Dörfer, oder zurück: Das «Olmische Kober» im Welsch-
dörfli von Chur. Wie die Kulisse aus einem Theaterstück.
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